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Antrag der Kreistagsfraktionen BVR/FW/FR, CDU+ und BfS/FDP/BkW: "Appell an die Bundes-
und Landesregierung das "Wind-an-Land-Gesetz" zu überarbeiten oder aufzuheben"

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Rügen beschließt:

1. Der Kreistag Vorpommern-Rügen spricht sich dafür aus, dass derzeit geltende „Wind-an-
Land-Gesetz“ aufzuheben bzw. zu überarbeiten. Der bereits vorhandene Ausbaustand der
Windkraftanlagen muss berücksichtigt werden, und die Mitspracherechte der Gemeinden
und der Bürgerinnen und Bürger sind zu gewährleisten und diese sind an den
wirtschaftlichen Ergebnissen zu beteiligen. Zahlungen an Anlagebetreiber für
Umweltschutzmaßnahmen sind standortnah zu verwenden.

Der Landrat wird beauftragt sich bei der Landes- und Bundesregierung dafür einzusetzen.

Begründung:

Der beschleunigte Ausbau der Windkraftanlagen ohne vorhandene Stromtrassen für den Transport
und ohne wirtschaftlich funktionierende Speichertechnologie ist wenig sinnvoll. Die
Einzigartigkeit und Schönheit unserer Landschaft ist massiv bedroht und damit einhergehend die
Gesundheit, Lebensqualität und die wirtschaftliche Existenz der Einwohnerinnen und Einwohner
in den betroffenen Gebieten.
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